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Der Gemeinderat gratuliert zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute.

Am 2. Juli, Paul Käser  
zum 91. Geburtstag
Am 3. Juli, Reinhard Tobler  
zum 91. Geburtstag
Am 8. Juli, Maria Boschung  
zum 94. Geburtstag
Am 8. Juli, Rosa Buri  
zum 93. Geburtstag
Am 8. Juli Erna Reber  
zum 92. Geburtstag

Gemeinderat Zollikofen

Sitzung des Grossen Gemeinderats 
vom 24. Juni 2026, Beschlüsse

1.	 Besoldungsreglement für  
Behördenmitglieder, Änderung

Das Geschäft wird zur Überarbeitung an den 
Gemeinderat zurückgewiesen.

2.	Gewerbeland Meielen Süd, Verkauf
Der Verkauf der Landparzelle Zollikofen-Grund-
buchblatt Nr. 2128 zum Preis von Fr. 760’000.00 
(abzüglich Landanteil für Gehweg) an die 
Immo-Team GmbH mit Sitz in Zollikofen wird 
abgelehnt.

3.	Parlamentarische Eingänge
	– Postulat Andreas Buser (GLP) und Mitun-

terzeichnende betreffend «Hitzebelastung 
in Schulzimmern: Situation und mögliche 
Massnahmen»

	– Interpellation Armin Thommen (GLP) und 
Mitunterzeichnende betreffend «Überhöhte 
Geschwindigkeiten, unplausible Verkehrs
zahlen und gezielte Lärmkontrollen»

	– Interpellation Fabian Krättli (SP) und Mitun-
terzeichnende betreffend «Gegen häusliche, 
sexuelle und geschlechtsspezifische Gewalt»

Rechtsmittelbelehrung
Beschwerden gegen Beschlüsse sind innert 30 
Tagen (in Wahlsachen innert 10 Tagen) seit der 
Veröffentlichung beim Regierungsstatthalter-

amt Bern-Mittelland, Poststrasse 25, 3071 Oster-
mundigen, einzureichen.

Zollikofen, 25. Juni 2026

Grosser Gemeinderat Zollikofen

Gratulationen

Grosser Gemeinderat

Baustart Neubau Schulanlage Steinibach

In den Sommerferien 2026 beginnen im Steini-
bach die Bauarbeiten für den Neubau von Kin-
dergarten, Mehrzweckraum und Tagesschule. Die 
Arbeiten dauern voraussichtlich bis Herbst 2027. 

Zum Schutz der Kinder wird die Baustelle wäh-
rend der Bauphase grosszügig abgesperrt. Da-
durch stehen einzelne Durchgangswege über 
die Schulanlage Steinibach nicht mehr zur Ver-
fügung. Eine entsprechende Signalisation wird 
eingerichtet.

Wir danken allen Kindern, Eltern und Anwoh-
nenden für ihr Verständnis und freuen uns auf 
die neuen Räumlichkeiten.

Klima im Wandel:  
So schützen Sie sich vor Hitze

Anhaltend hohe Temperaturen können den Kör-
per stark belasten. Besonders ältere Menschen, 
kleine Kinder und Personen mit Vorerkrankun-
gen reagieren empfindlich auf Hitze. Mit ein-
fachen Massnahmen lässt sich das Risiko von 
Kreislaufproblemen, Erschöpfung oder einem 
Hitzeschlag deutlich reduzieren.

Tipps für heisse Tage
•	 Trinken Sie regelmässig Wasser – auch ohne 

Durstgefühl.
•	 Tragen Sie leichte und luftige Kleidung.
•	 Halten Sie Fensterläden und Storen tagsüber 

geschlossen, um direkte Sonneneinstrah-
lung zu vermeiden.

•	 Lüften Sie die Wohnung in den kühleren 
Morgen- und Nachtstunden.

•	 Suchen Sie zur Abkühlung schattige Orte 
oder Grünanlagen auf, beispielsweise in Parks 
oder entlang der Aare.

•	 Verzichten Sie möglichst auf Alkohol.
•	 Achten Sie besonders auf ältere Menschen, 

kleine Kinder und andere gefährdete Perso-
nen in Ihrem Umfeld und bieten Sie bei Be-
darf Unterstützung an.

Hitzewellen treten häufiger auf
Aufgrund des Klimawandels treten Hitzewel-
len in den letzten Jahren häufiger auf. Darunter 
versteht man mehrere aufeinanderfolgende 
Tage mit Temperaturen von oft deutlich über 
30 Grad. Anhaltende Hitze erschwert dem Kör-
per die natürliche Abkühlung. Auch bestimmte 
Medikamente können die Anpassung an hohe 
Temperaturen beeinträchtigen.

Gut gedämmte Gebäude tragen dazu bei, 
Wohnräume im Sommer länger kühl zu halten. 
Mit einem bewussten Verhalten und einfachen 
Vorsichtsmassnahmen lassen sich die Auswir-
kungen von Hitzewellen jedoch bereits deutlich 
reduzieren.

Weitere Informationen:
Kanton Bern Gesundheit und Hitze  
/www.gsi.be.ch/de/start/themen/gesundheit 
> Gesundheitsförderung und Prävention > 
Gesundheit und Hitze
NCCS Nationales Zentrum für Klimadienst
leistungen https://www.nccs.admin.ch

Bau/Umwelt
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Reduzierte Schalteröffnungszeiten 
während den Sommerferien

Während den Sommerferien, vom 6. Juli bis  
2. August 2026, sind die Schalter der Gemeinde-
verwaltung nachmittags eine Stunde weniger 
lang (bis 16.00 Uhr anstatt bis 17.00 Uhr) geöffnet. 
Wir sind wie folgt für Sie da:

Montag bis Freitag	� 08.00 bis 11.30 Uhr / 
14.00 bis 16.00 Uhr

Dienstag bis	 18.30 Uhr (unverändert)

Ab 3. August gelten wieder die normalen 
Öffnungszeiten. Wir machen Sie darauf auf-
merksam, dass auch ausserhalb der Schalter-
öffnungszeiten Termine nach vorgängiger Ver-
einbarung möglich sind.

Gemeindeverwaltung

GEMEINDE-MITTEILUNGEN

Die vollständigen Publikationen sind unter 
www.epublikation.ch ersichtlich.
fenaco Genossenschaft, Erlachstrasse 5, 3001 
Bern; Umnutzung Druckerei, Erweiterung be-
stehende Kühlräume; Parzelle Nr. 1069; Eichen-
weg 49; Einsprachefrist 30. Juli 2026

Bauherrengemeinschaft BHG Heckenweg, 360 
Immobilien AG, Kirchlindachstrasse 2, 3052 Zolli-
kofen; Abbruch bestehende Liegenschaften und 
Neubau Mehrfamilienhaus mit 10 Wohnein
heiten sowie einer unteriridischen Einstellhalle; 
Parzelle Nr. 407; Heckenweg 11+13; Einsprache-
frist 30. Juli 2026
Aufgrund mangelnder Profilierung für die Pub-
likation vom 24.06.2026 bis 24.07.2026 wird das 
Baugesuch erneut publiziert (30.06.2026 bis 
30.07.2026).

Baupublikationen

Seniorama

Infostelle Alter 031 359 03 59 

Über diese Nummer erhalten Sie Informationen  
zu allen Belangen welche das Alter und das  
Älterwerden betreffen.

FREIWILLIG – MITENANG – FÜRENANGFREIWILLIG – MITENANG – FÜRENANG
Benötigen Sie Unterstützung oder 
möchten Sie helfen? Wir bieten: 
Einkauf, Fahrdienst, Begleitung, 
Besuche, kleinere Hilfestellungen  
in Haus & Garten u.v.m.
Der ZoMi Träff im UG der Stämpflistrasse 30 
hat Sommerpause vom 4. Juli bis 9. August! 
076 424 30 52
Mo – Fr, 10 – 11 Uhr
info@zollikofe-mitenang.ch / www.zollikofe-mitenang.ch

Baustart Bushaltestellen Schulhaus 
west – Verkehrsauswirkungen ab  
27. Juli 2026

Mitte Juli 2026 beginnen die Schlussarbeiten 
des Fernwärmeausbaus und die Sanierung der 
Wahlackerstrasse. Nebst dem Einbau des lärm-
mindernden Deckbelags wird die Bushaltestelle 
«Zollikofen, Schulhaus West» in beide Richtun-
gen barrierefrei mit hohen Haltekanten und 
Betonplatten ausgerüstet. Die Wahlackerstras-
se muss dazu im Bereich der Bushaltestellen 
für den motorisierten Durchgangsverkehr (mit 
Ausnahme der RBS-Buslinie 34) ab dem 27. Juli 
2026 bis zum 03. September 2026 gesperrt wer-
den. Die Zufahrt für Anwohnende ist über die 
Wahlackerstrasse möglich. Buchrainweg, Buch-
haldenweg und Rainweg sind über die Schul-
hausstrasse und den Kreisel Wahlacker erreich-
bar. Der Durchgang für den Langsamverkehr ist 
gewährleistet, Velofahrende werden gebeten 
auf den Gehwegen abzusteigen. Die Sammel-

stelle Buchrain bleibt während der Sperrung 
geschlossen. Der RBS-Bus der Linie 34 fährt zu 
den Hauptverkehrszeiten ( jeweils Montag bis 
Freitag, 05:15 bis 08:29 Uhr sowie 16:14 bis 19:20 
Uhr) ausschliesslich über die Wahlackerstrasse. 
Die Haltestelle «Zollikofen, Schulhaus West» 
in beide Richtungen ist verschoben. Zwischen 
08:30 und 16:10 Uhr erfolgt die Umleitung der 
Buslinie über die Schulhausstrasse. Die Halte-
stelle «Zollikofen, Lüftern» wird während dieses 
Zeitraums nicht bedient. Detaillierte Informati-
onen finden Sie an den Bushaltestellen und im 
Online-Fahrplan. Der Deckbelag wird anfangs 
Oktober an einem Wochenende eingebaut. 
Dazu wird eine Vollsperrung der Wahlacker-
strasse zwischen dem Kreisel Wahlacker und 
der Überbauung Paradiso erforderlich werden. 
Über den genauen Zeitpunkt der Sperrung wird 
separat informiert. 

Jahresabonnement Fr. 130.– (exkl. MWST) für Auswärtige
Insertionspreis: pro 1 sp. Millimeterzeile Fr. –.80 (exkl.  
MWST) Inseratannahme: Suter & Gerteis AG, Postfach,  
Bernstrasse 223, 3052 Zollikofen, Telefon 031 939 50 72, 
E-mail mz@sutergerteis.ch oder für auswärtige Inserate:  
Bantiger Post, Bernapark 1, 3066 Stettlen 
Tel. 031  931  15  01, E-Mail: info@bantigerpost,ch, 
bantigerpost.ch	
Die irgendwie geartete Verwertung von in diesem Titel abgedruckten Inseraten oder 
Teilen davon, insbesondere durch Einspeisung in einen Online-Dienst, durch dazu nicht 
autorisierte Dritte ist untersagt. Jeder Verstoss wird von der Werbegesellschaft nach 
Rücksprache mit dem Verlag gerichtlich verfolgt. Inserate buchbar im Berner Vororts Pool 
(Bantiger Post und Lokal Nachrichten)

Notfalldienste
Weitere Notfallnummern: www.zollikofen.ch 
> Online-Service > Notfallnummern

Telefon
Polizei� 117
Feuerwehr� 118
Sanitätsnotruf� 144
Vergiftungen� 145
Rega� 1414
Die Dargebotene Hand� 143
Ärzte, Zahnärzte� 0900 57 67 47
Apotheken� 0900 98 99 00
BKW Störungen� 0844 121 175
Wasserversorgung
während der Bürozeit� 031 910 91 20
ausserhalb der Bürozeit� 031 321 31 11
EWB Netzpikett 
Gas und Wasser� 031 321 31 11
Kabelfernsehen / Sunrise� 0800 707 708

Hitze und Trockenheit:  
Bewusster Umgang mit Trinkwasser

Aufgrund der anhaltenden Hitze und Trocken-
heit stellt die Wasserversorgung Zollikofen 
derzeit eine erhöhte Nachfrage nach Trinkwas-
ser fest. Die Trinkwasserversorgung ist aktuell 
sichergestellt. Dennoch ist ein bewusster Um-
gang mit Wasser wichtig, um Ressourcen zu 
schonen und Versorgungsspitzen zu vermeiden. 
Gartenbewässerung
Während längerer Trockenperioden steigt der 
Wasserverbrauch stark an – vor allem durch das 
Bewässern von Gärten, Rasenflächen und Grün-
anlagen. Mit folgenden Massnahmen lässt sich 
der Wasserverbrauch im Garten reduzieren:
•	 Gärten möglichst früh morgens oder spät 

abends bewässern, um Verdunstungsverlus-
te zu vermeiden.

•	 Rasenflächen nur bei Bedarf bewässern – sie 
erholen sich in der Regel nach Regenfällen.

•	 Nach Möglichkeit Regenwasser statt Trink-
wasser verwenden.

•	 Tropfbewässerung oder gezieltes Giessen 
anstelle von grossflächigen Rasensprengern 
einsetzen.

Die gemeindeeigenen Grünanlagen werden 
ebenfalls zurückhaltend und an unterschied
lichen Wochentagen bewässert.

Wasser sparen im Haushalt
Auch im Haushalt kann mit einfachen Mass-
nahmen Wasser gespart werden:
•	 Duschen statt Baden – ein Bad verbraucht 

deutlich mehr Wasser.
•	 Duschdauer verkürzen.
•	 Wasserhahn beim Zähneputzen oder Einsei-

fen schliessen.
•	 Wasch- und Geschirrspüler nur voll beladen 

einschalten.
•	 Undichte Armaturen umgehend reparieren.

Jeder Beitrag hilft, die Wasserversorgung zu 
entlasten und die vorhandenen Reserven zu 
schonen. Vielen Dank fürs Mittmachen und das 
Verständnis.

Tiefbau,  
Ver- und Entsorgung
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SVP Schweizerische 
Volkspartei Zollikofen

www.svp-zollikofen.ch
SVP Schweizerische 

Volkspartei Zollikofen

www.svp-zollikofen.ch

Adrian Amstutz in  
Zollikofen – ein Abend, den  
Sie nicht verpassen sollten!

Die SVP Zollikofen freut sich sehr, den bekannten 
Alt-Nationalrat Adrian Amstutz für ein öffentli-
ches Referat in Zollikofen begrüssen zu dürfen. 
Mit seiner klaren Sprache, seiner politischen 
Erfahrung und seinem profunden Wissen wird 
er zum umstrittenen EU-Unterwerfungsvertrag 
Stellung nehmen.

Im Zentrum steht eine Frage von grosser Trag-
weite: Welche Folgen hätte eine Annahme  
dieses Vertrags für unsere Demokratie, unsere 
Eigenständigkeit und unsere Gesellschaft?

Reservieren Sie sich bereits heute Donnerstag, 
den 27. August 2026. Das Referat beginnt um 
19.30 Uhr; ab 18.00 Uhr besteht die Möglichkeit, 
sich vor Ort zu verpflegen.

Diesen spannenden Anlass sollten Sie nicht ver-
passen. Weitere Infos und den Flyer zum Teilen 
finden Sie unter svp-zollikofen.ch.

Unsere Nachbarsektionen beteiligen sich eben-
falls an diesem Anlass.

Gut gelaunt in die Sommerpause
Bei strahlendem Sommerwetter durfte die SVP 
Zollikofen am vergangenen Freitag ihren traditi-
onellen Grill-Plausch auf dem Bühlikofen durch-
führen. Der Anlass war gut besucht und bot 
den idealen Rahmen, um vor der Sommerpause 
noch einmal gemütlich zusammenzukommen.

Bei feinem Essen, schöner Aussicht und ange-
regten Gesprächen herrschte von Beginn an 
eine ausgezeichnete Stimmung. Mitglieder, 
Freunde, Sympathisanten sowie auswärtige 
Gäste genossen den geselligen Abend auf dem 
Bühlikofen.

Ein herzliches Dankeschön gilt der Familie Ho-
fer für die Gastfreundschaft sowie allen Helfe-
rinnen und Helfern, die zum gelungenen Anlass 
beigetragen haben. Bilder des Abends sind auf 
der Website svp-zollikofen.ch zu finden.

Der Vorstand

GGR weist Anpassung  
des Besoldungsreglements 
zurück

Die geplante Anpassung des Besoldungsregle-
ments für das vollamtliche Gemeindepräsidium 
ist im Grossen Gemeinderat vorerst geschei-
tert. Der Gemeinderat hatte vorgeschlagen, die 
aktuell sehr grosszügigen Abgangsentschä-
digungen anzupassen und an die kantonalen 
Regelungen anzugleichen. Zudem sollte das Ge-
meindepräsidium künftig auch ein politisches 
Amt auf nationaler Ebene ausüben können  
(bisher nur kantonal möglich).

Die SVP-Fraktion begrüsste die vom Gemein-
derat initiierte Reglementsanpassung vollum-
fänglich. Aufgrund teilweise kurzfristiger und 
spontaner Änderungsanträge aus verschiede-
nen Richtungen drohte die ursprünglich klare 
Vorlage jedoch in einem «Flickwerk» zu enden. 
Aus diesem Grund haben wir letztlich einer 
Rückweisung zugestimmt, damit der Gemein-
derat das Reglement überarbeiten und die un-
terschiedlichen Anpassungswünsche angemes-
sen berücksichtigen kann.

Für die SVP-Fraktion
Peter Nussbaum (parteilos)

MITTEILUNGEN VON 
POLITISCHEN PARTEIEN

Kein Verkauf von Gemeindeland & 
massvolle Abgangsentschädigung 

An der Sitzung des Grossen Gemeinderats 
(GGR) von letzter Woche hat eine klare Mehrheit 
den Verkauf einer Gewerbeparzelle abgelehnt, 
die im Gebiet «Meielen Süd» seit 2005 von ei-
ner privaten Firma im Baurecht genutzt wird. 
Der GGR hat damit seinen 2017 beschlossenen 
Grundsatz hochgehalten, dass Gemeindeland 
grundsätzlich nicht mehr verkauft, sondern nur 
noch im Baurecht abgegeben werden soll. 

Die vom Gemeinderat vorgeschlagenen neuen 
Regelungen fürs Gemeindepräsidium wurden 
an den Gemeinderat zur Überarbeitung zurück-
gewiesen: 
•	 Zum einen soll der Gemeinderat konkret auf-

zeigen, wie das vollamtliche Gemeindeprä-
sidium punkto Arbeitspensum und Entlöh-
nung mit einem Mandat im eidgenössischen 
Parlament in Einklang gebracht werden 
könnte. 

•	 Zum andern soll der Gemeinderat detail-
liert dargelegen, wie vergleichbare andere 
Gemeinden die Abgangsentschädigung für 
hauptamtliche Gemeindepräsidien geregelt 
haben. Und auf dieser Vergleichsbasis soll 
statt der vorgeschlagenen maximal dreijäh-
rigen Lohnfortzahlung eine differenzierte 
Regelung geprüft werden. Sie soll auch dem 
Alter, dem Amtsalter und dem Grund für 
künftige Abgänge aus dem vollamtlichen 
Gemeindepräsidium Rechnung tragen. 

Ziel des angenommenen Rückweisungsantrags 
der GFL ist eine massvollere Regelung als vor-
geschlagen war; auf jeden Fall soll der aktuell 
geltende «goldene Fallschirm» fürs abtretende 
Gemeindepräsidium abgeschafft werden. 

Für die GFL-Fraktion:  
Bruno Vanoni, GGR-Mitglied 

www.gfl-zollikofen.ch

Weiterhin goldener Fallschirm  
für das Gemeindepräsidium

Der Gemeinderat hat dem Parlament eine Anpas-
sung des Besoldungsreglements für Behörden-
mitglieder vorgelegt. Die Anpassungen gehen in 
die richtige Richtung. So wird vorgeschlagen, die 
Regelung der Gehaltsfortzahlung nach dem Aus-
scheiden aus dem Amt des Gemeindepräsidiums 
zu vereinfachen und das Maximum der Auszah-
lung zu begrenzen. Das Reglement sieht jedoch 
weiterhin eine Gehaltsfortzahlung von drei Jah-
ren vor. Dadurch können Kosten von einer halben 
Million Franken entstehen.

Für die FDP-Fraktion ist diese Dauer der Lohn-
fortzahlung nach wie vor zu lang. Daher haben 
wir einen Antrag gestellt, um die maximale 
Bezugsdauer auf ein Jahr zu beschränken. Im 
Vergleich zur Privatwirtschaft ist auch eine Ge-
haltsfortzahlung von einem Jahr eine grosszügi-
ge Regelung. Die Unabhängigkeit der Gemein-
depräsidentin oder des Gemeindepräsidenten 
während der Amtsdauer bleibt gewährleistet. 
Die finanzielle Belastung für die Steuerzahlen-
den wäre damit minimiert.

Unser Vorschlag wurde im Grossen Gemeinde-
rat von keiner anderen Partei unterstützt. Er-
staunlich ist, dass linke und rechte Polparteien, 
die sich sonst gerne medial über goldene Fall-
schirme empören, unserem Antrag nicht zuge-
stimmt haben.

Das Geschäft zum Besoldungsreglement wurde 
nach der Beratung zurückgewiesen. So besteht 
nochmals die Chance, die Gemeinde vor hohen 
finanziellen Folgekosten zu bewahren. 

Fraktion FDP.Die Liberalen

Krebs fordert 
heraus – wir 
sind für Sie da.

Kostenlose Beratung und 
Begleitung für Betroffene und 
Nahestehende.

Herzlichen Dank für  

Ihre Spende 

bern.krebsliga.ch/spenden

Postkonto 30-22695-4

TWINT
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Kreativ-Märit – 
nur am Kreiselfest-Samstag

Von 9 bis 17 Uhr wird an 18 Marktstän-
den einheimisches Kunsthandwerk, 
Kreatives und mehr angeboten: zum 
Bewundern, aber natürlich auch zum 
Kaufen!

 f Polizei im Gespräch
 f Brandschutz zu Hause
 f Pilzwelt
 f Weltacker-Lädeli
 f Schiesssport (Laseranlage)
 f Wie Blinde gehen und schreiben
 f Gesprächsoase bei Kaffee & Gebäck
 f Zwirbeln mit Neudörfl
 f Smartphone-Quiz der Parteien

 f Hüpfburg
 f Spielbus
 f Paletten-Irrgarten
 f Büchsenwerfen
 f Aerobic-Show
 f Enten- und Fischli-Fischen
 f Chill-Ecke für Teens
 f Fuss- und Basketball
 f Judo, Ju-Jitsu, Aikido

ERLEBNISWELT
Entdecken. Mitmachen. Staunen.

Dank grosszügiger Unterstützung 
durch die Gemeinde Zollikofen und 
zahlreiche Sponsoren gilt für alle 
Konzerte und Attraktionen: 
Eintritt frei! 

Fragen zum Kreiselfest?
E-Mail: hallo@kreiselfest.ch
Website: www.kreiselfest.ch

Kreiselfest mit „Erlebniswelt“: 4. September ab 16 Uhr / 5. September ab 9 Uhr zwischen dem 
Bären- und Kreuzkreisel.

Es bringt, wie im MZ im Mai berichtet, begeisternde Konzerte von illustren Bands und tolle Auftritte der jubilierenden 
Musikschule. Neben Speis und Trank gehört zum Programm aber auch eine reichhaltige «Erlebniswelt» mit vielerlei 
Attraktionen für Gross und Klein, alles gemäss unserem Motto «von Zollikofen für Zollikofen»!

Spiel, Spass und Action
für Gross und Klein

Nervenkitzel und 
Rennsportfeeling

Nostalgischer Fahrspass 
für die Jüngsten

Geschichten, Zauberei 
und Fantasie

SPIEL & SPORT AKTIV & KREATIV ENTDECKEN & ERLEBEN

 f Keramik bemalen
 f Street-Art mit „Vierwind“
 f Spitzbuben verzieren
 f Gesamtwerk „mitenang“
 f Airbrush- & Klebetattoos
 f Selfie-Station
 f Spiel mit

Dringend: Volunteers gesucht

Für den Auf- und Abbau der Festinfrastruktur sowie vor 
allem für Einsätze während des Fests suchen wir motivierte 
Helferinnen und Helfer. Herzlichen Dank an alle, die sich 
bereits gemeldet haben!
Was es wann zum Helfen gibt, ist auf der 
Helferinnen- und Helfer-App zu erfahren 
(via abgebildeten QR-Code oder unsere 
Webseite www.kreiselfest.ch).

Folgen Sie uns auf 

Illustrationen: Adrian Weber (awe)
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VEREINE UND  
ORGANISATIONEN

Das Chörli Zollikofen hat sich am Wochenende 
bei brütender Hitze am eidg. Jodlerfest der Jury 
gestellt.

Sowohl das Chörli, Solo, Duett und Terzett durf-
ten mit der Note 1 (sehr gut) wieder nach Hause 
reisen.

Allen unseren Schlachtenbummlern und allen 
die uns daheim die Daumen gedrückt haben, 
ganz herzlichen Dank.

Das wohl heisseste Jodlerfest wird uns mit  
vielen Höhepunkten in Erinnerung bleiben.

Chörli Zollikofen

Letzter Aufruf:  
Ihre Unterschrift ist wichtig! 

An der südlichen Gemeindegrenze soll auf der 
grünen Wiese ein neues Wohnquartier mit 
rund 140 Wohnungen entstehen. Wie zahlrei-
che Rückmeldungen zeigen, stehen viele Leute 
diesen Plänen kritisch gegenüber. Die Gemein-
debevölkerung von Zollikofen ist seit 2015 um 
über 17 % gewachsen; das in der letzten Ortspla-
nungsrevision festgelegte Ziel – 8 % bis 2040 – 
wurde 18 Jahre früher erreicht. Das überdurch-
schnittliche Wachstum bleibt jedoch nicht ohne 
Folgen: Viele Schulkinder werden in Provisorien 
unterrichtet und müssen längere Schulwege 
auf sich nehmen. Dank Ihrer Unterschrift kann 
für einmal auch die Stimmbevölkerung mitbe-
stimmen, wie sich Zollikofen weiter entwickeln 
soll. Die IG Steinibachgrube sammelt noch bis 
Sonntag, 12. Juli 2026, Unterschriften für das 
fakultative Referendum (die Rücksendeadresse 
ist auf dem Unterschriftenbogen unten auf-
geführt). Am Montag, 13. Juli 2026, werden wir 
die gesammelten Unterschriften der Gemeinde 
übergeben. Wir danken bestens für die grosse 
Unterstützung aus der ganzen Gemeinde. 

Flyer und Unterschriftenbogen sind auf  
www.steinibachgrube-nein.ch erhältlich. Unter-
schreiben können alle, die in Zollikofen stimmbe-
rechtigt sind. Auf Anfrage (ig.steinibachgrube@
gmail.com) legen wir gerne einen Bogen in  
Ihren Briefkasten und holen ihn wieder ab. 

Für die IG Steinibachgrube: Laura Marti 

IG Steinibachgrube

Machen Sie sich für den Bergwald stark.
www.bergwaldprojekt.ch
Spenden: CH15 0900 0000 7000 2656 6

Ihre Unterstützung macht uns stark.
IBAN: CH04 0900 0000 3000 78207

Weitere Infos unter
www.lungenliga-be.chWir engagieren uns 

für eine belebte  
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  55 x 55

Wir engagieren uns 
für eine belebte  
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  55 x 55
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Tertianum Bergsicht / Tertianum Lindenegg

Pasta-Plausch
17.07.2026, ab 19.15 Uhr
Parmesan, die Liebe. Pasta, das Glück.

Freuen Sie sich auf ein genussvolles Erlebnis mit hausgemachten Pasta-
Spezialitäten, feinen Saucen und italienischem Flair.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Anmeldung bis zum 14.07.2026 erforderlich:
031 828 11 51 oder darren.hutchinson@tertianum.ch

tertianum.ch/bergsicht

Tertianum Bergsicht
Nüchternweg 7
3038 Kirchlindach
Telefon 031 828 11 11
bergsicht@tertianum.ch

34 CHF /
Person

Haushaltauösung? 
Wir helfen Ihnen gerne! 

 Beraten – Kaufen – Räumen 
Antiquitäten A. Rösti mit 

Einbezug von Arbeitsintegration 
079 456 58 13 | info@a-roesti.ch 

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen
Jeder Tropfen zählt. 

Tropfen zählt.

Tropfen zählt.
Jeder Tropfen

zählt. Jeder Tropfen
Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder

Tropfen zählt. Jeder Tropfen

Jeder
Tropfen 

zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. 

Jetzt spenden! PK 80-8274-9
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Nt. Gem. Philadelphia � www.ngp.ch
(Freikirchliche Gemeinde)
Bernstr. 167, hinter der Post

Sonntag, 5. Juli 2026
Kein Gottesdienst

5.–10. Juli 2026
Gemeindeferien im Diemtigtal

Samstag, 4. Juli, 17 Uhr
Vesper mit Taizé-Gesängen
Thema: «Halleluja»
Mit Tabea Plattner, Chorleiterin und Tobias 
Rentsch, Pfarrer. Lektorin: Monique Portmann
Kollekte: Betax
Einsingen: direkt vor der Taizé-Vesper  
um 15.45 Uhr. 
Keine Anmeldung nötig. 

Am Sonntag, 5. Juli findet kein Gottesdienst statt. 

Dienstag, 7. Juli, 16 Uhr
Gottesdienst im Alterszentrum Senevita  
Bernerrose
Mit Bettina Schley, Pfarrerin.

GOTTESDIENSTE / ANLÄSSE�

Donnerstag, 2. Juli, 17.00,  
Rosenkranzgebet

Herz-Jesu-Freitag, 3. Juli, 19.00,  
Eucharistiefeier

Sonntag, 5. Juli, 9.30,  
Kommunionfeier

Sonntag, 5. Juli, 17.00,  
Gottesdienst in albanischer Sprache

Dienstag, 7. Juli,  
Kommunionfeier

Donnerstag, 9. Juli, 17.00,  
Rosenkranzgebet

SENIOR:INNEN 

Café Kastanienbaum
Donnerstag, 2. Juli, 14.30 – 16.30 Uhr im Kirchge-
meindehaus. Wir laden ein zu Mundartlesung 
und gemütlichem Zusammensein. 
Leitung: Antonia Köhler-Andereggen und Team, 
031 911 71 41.
Nächstes Datum: 23. Juli. 

GRUPPEN- UND GEMEINDEANLÄSSE

Singst du gerne? –  
Mitsingen bei der Vesper 
mit Taizé-Gesängen
Vesper am 4. Juli, 17 Uhr, 
Thema «Halleluja» 
Erlebe die Stimmung der harmonischen, schönen 
Klänge der Lieder an der Taizé-Vesper. Möchtest du 
mitsingen? Komm einfach vorbei. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Einsingen direkt vor der Vesper um 15.45 Uhr in der 
Kirche
Leitung Chorprojekt / Info: Tabea Plattner, Kirchen-
musikerin, tabea.plattner@refzollikofen.ch.

HINWEIS

Öffnungszeiten des Sekretariats  
der Kirchgemeinde im Juli
Vom Donnerstag, 9. Juli bis und mit Montag,  
20. Juli ist unser Sekretariat geschlossen.
Ab Dienstag, dem 21. Juli sind wir gerne zu den 
üblichen Büroöffnungszeiten wieder für Sie da. 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit!

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE

In der Mitte des Tages –  
Mittagsmeditation
Donnerstag, 2. Juli, 12.15 – 13 Uhr, im reformierten 
Kirchgemeindehaus. Zeit der Stille – angeleitete 
Entspannung – Ruhe finden. 
Auskunft: Antonia Köhler-Andereggen, 
031 911 71 41. Nächstes Datum: 13. August. 

Kleidersammlung – Gemeinsam mit  
der CARITAS
Montag, 6. Juli, 14 – 16 Uhr, im Kirchgemeinde-
haus, Lindenweg 3.
Auskunft: Marianne Gysin, 031 911 68 66. 

REFORMIERTE KIRCH
GEMEINDE ZOLLIKOFEN
www.refzollikofen.ch�

Gottesdienst zum Thema «Vergebung» 
mit Referent Micael Hunziker
Sonntag, 5. Juli 2026, 10.00 Uhr
im Hope 35, Industriestrasse 35
Start mit Kaffee & Gipfeli

CHRISTLICHE BEWEGUNG ZOLLIKOFEN

	 TRAUERNACHRICHTEN

Herren, Walter
Geb. 1938
Linckweg 12
Verstorben: 19. Juni 2026

Den trauernden Angehörigen sprechen wir 
unser herzliches Beileid aus.

Man sieht die Sonne langsam untergehen 
und erschrickt doch, wenn es plötzlich 
dunkel ist. 

 

Für immer in unseren Herzen 
 

Walter "Jimmy" Herren 
30. Dezember 1938 bis 19. Juni 2026 

 

Und abends wenn die Sonne sinkt, der Himmel sich in Farben winkt, 
steh still für einen kleinen Augenblick und nimm von mir ein Stück zurück. 
Erinnere dich an mein Bestes nur, nicht an die Wunde, nicht die Spur. 
Denn was uns lieb war, bleibt besteh'n, bis wir uns einmal wiederseh'n. 
 

In stiller Trauer 
Heidi Herren 
Kinder 
Nachbarn 
Freunde und 
Angehörige 

 

Traueradresse: Heidi Herren, Linckweg 12, 3052 Zollikofen 
 

Auf Wunsch von Jimmy findet keine Trauerfeier statt. 
Seine Asche wird zu einem späteren Zeitpunkt dem Scherlibach übergeben. 
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der richtige Zeitpunkt!
Ragen Ihre Hecken, Sträucher oder Bäume in Gehwege oder Strassen? 

Viele Gemeinden fordern derzeit Eigentümer zum Rückschnitt auf. 
Jetzt ist der ideale Zeitpunkt für den Heckenschnitt und 

den Sommerschnitt an Gehölzen. 
So bleiben Ihre Pflanzen gesund und gepflegt. 

Wir erledigen die Arbeiten fachgerecht, sauber und zuverlässig.

Unser Service - Ihre Freizeit!
031 921 00 00

www.christen-gartenpflege.ch

Jetzt Termin 

für Ihren

Sommerschnitt

 vereinbaren!

Gümligentalstr. 22
3073 Gümligen

T 031 931 41 70

www.betten-schweizer.ch
info@betten-schweizer.ch

Zentrum für gesunden Schlaf
SCHWEIZER GmbH

Endlich entspannt schlafen!
erholt aufwachen

Warum klimafitte Gärten immer
wichtiger werden:

Hitzeinseln auf Terrassen und ausgetrocknete
Rasenflächen mindern den Nutzen Ihres Gartens.
Ein klimafittes Konzept setzt genau hier an: Wir
schaffen Schatten, kühlen die Umgebungsluft
und sorgen für ein gesundes Mikroklima – ohne
dabei auf ein gepflegtes, architektonisch
anspruchsvolles Erscheinungsbild zu verzichten.

Entsiegelung mit Stil: Wir brechen
hitzespeichernde Flächen auf und ersetzen sie
durch durchlässige Beläge. Das sorgt für ein
harmonisches Erscheinungsbild und lässt den
Boden atmen.
Nachhaltige Wasserbewirtschaftung: Mit
modernen Erdwasser-Tanks speichern wir
Regenwasser effizient. So bleibt Ihr Garten
auch in Trockenperioden sattgrün – diskret,
automatisch und ressourcenschonend.
Ästhetik und Ordnung: Klimafitness bedeutet
bei uns nicht „wild“, sondern gepflegt. Wir
setzen auf klare Linien und klimaresiliente
Pflanzen, die architektonisch perfekt zu Ihrem
Haus passen.

Den passenden Weg wählen
 
Die Transformation zum klimafitten Garten ist
ein Prozess, der Planung erfordert. Die Auswahl
der richtigen Materialien und Pflanzen ist
entscheidend. Wir beraten Sie bei der Auswahl
der richtigen Massnahmen:

Standortanalyse: Welcher Bereich braucht
dringend Schatten?
Materialwahl: Welche Beläge passen zu
Ihrem Hausstil und sind gleichzeitig
klimafreundlich?
Wuchspotenzial: Wie entwickeln sich
Bäume und Pflanzen langfristig?

Ihr Garten als Wohlfühloase: Design trifft auf Klimafitness
Wenn die Temperaturen im Sommer steigen, wird der eigene Garten zum wichtigsten Rückzugsort. Doch wie lässt sich ein Aussenbereich
gestalten, der nicht nur ästhetisch überzeugt, sondern auch an heissen Tagen für ein angenehmes Mikroklima sorgt? Die Antwort liegt in
einer durchdachten Symbiose aus modernem Design und intelligenter Klimaanpassung.

Wir beraten Sie gerne bei der
Auswahl und Umsetzung Ihres
klimafitten Gartens.

Telefon: 031 931 40 40
Email: info@christen-gartenbau.ch

Natürlicher Schattenspender

Sommerliche Vitalität

Unsere Ansätze für Ihren klimafitten
Garten:

Natürliche Kühlung durch gezielte
Begrünung: Gezielt platzierte Bäume und
Pflanzen kühlen die Umgebungsluft durch
Verdunstung und spenden wohltuenden
Schatten für Terrasse und Wohnraum.

Reto Zumstein
Geschäftsleiter 
Bestatter mit eidg. FA

Bern und Region

24h-Telefon 031 333 88 00                    Breitenrainplatz 42, 3014 Bern        www.egli-ag.ch 

Beat Burkhard
Bestatter mit eidg. FA
Thanatopraxie

Christine Reift
Bestatterin


